
Protokoll der Sitzung des Pfarreirates vom 18.01.2024 

Ort: Pfarrheim St. Marien  Beginn: 19:30 Uhr 

Anwesenheitsliste: 

Mitglieder: Pfr. Michael Ostholthoff, Ruth Gerdes, Markus Nolte, Gertrud Thomas-Book, 

David Schütz, Jürgen Bücker, Michael Sinder, Olaf Brümmer, P.-ref. Georg Kleemann, Bernd 

Genz, Sybille Schiffer, Michael Schulte Althoff, Andre Brathe, 

Entschuldigt: Maria Sandhofe, Christian Sühling, Magdalene Fry, 

Gäste:  Petra Herrmann 

David Schütz begrüßt die Anwesenden,  

 

TOP 1: Impuls 

 

Text von Andrea Schwarz: Du Gott des Weges segne uns 

 

TOP 2: Verabschiedung Protokoll vom 27.11.23 - einstimmig 

Ergänzung:  

- Die Finanzierungslücke für die Kitas der Pfarrei liegt im Jahr 2023 bei mehr als 800.000 

Euro, diese Lücke wird in St. Sixtus durch Rücklagen geschlossen. Das Kinderbildungsgesetz 

in NRW regelt, dass die Kind Pauschalen jährlich nachträglich aufgrund der Kostenent-

wicklung für das pädagogische Personal im öffentlichen Dienst angepasst werden. Damit 

werden die Entwicklungen der tariflichen Entgelte allerdings zeitversetzt weitergegeben. Im 

aktuellen Fall führen die Lohnerhöhungen und Sonderzahlungen im öffentlichen Dienst dazu, 

dass die Löhne deutlich früher stärker wachsen als die aktuellen Kind Pauschalen, aus denen 

die Träger die Personalkosten finanzieren. Dazu kommen die stark gestiegenen Energiekosten 

usw., die in den aktuell gezahlten Pauschalen ebenfalls noch nicht eingepreist sind. Es bleibt 

zu hoffen, dass es eine Nachzahlung der erhöhten Kosten aus 2023 geben wird und dass die 

Vorab-Pauschalen für 2024 zeitnah angepasst werden. 

- Im Landtag NRW ist eine kleine Anfrage zum Thema Kirchenasyl gestellt, die Situation in 

Haltern wird Thema. 

- Seit dem 24.12.2023 ist Oliver Berkemeier Diözesanreferent für den pastoralen Raum 

Marl/Haltern. 

 

TOP 3: 72-Stunden Aktion 18. bis 21.04.2024 

Die Aktion findet in allen deutschen Bistümern statt, Anmeldeschluss war der 20.01.2024., 

danach Anfrage beim BDKJ-Diözesanverband, ob noch eine Begleitung möglich ist. 

Die Pfarrei möchte sich für diese Aktion als Ansprechpartner für interessierte Gruppen 

anbieten, ohne sich aufzudrängen. Das Ziel soll eine Überwindung der evtl. bestehenden 

Distanz und ein nachhaltiger Kontakt zur Jugend sein. 

Die Gemeindecaritas wird ebenfalls eine Gruppe anmelden. 

 

TOP 4: Neuzugezogenentreffen am 18.02.2024 

Die Einladungen sind geschrieben und werden möglichst persönlich von den GA übergeben. 

Die Veranstaltung findet im Gemeindezentrum Sythen statt, der GA wird die Aktion 

unterstützen und bittet um Mithilfe durch den PRR wie im letzten Jahr.  

Die Suppe wird bestellt, es werden je 5 Nachtische vom GA Sythen und PRR gebracht. 



TOP 5:  Informationen 

- Die verschobene Aktion „Lust statt Frust“ findet am 3.2. von 9 – 15 Uhr in den Räumen des 

Altenwohnhauses auf dem Annaberg statt. 

- Die AG: Denk.Mal ist mit der Bitte um einen Gedankenaustausch zum Ehrenmal in 

Lippramsdorf an den Pfarreirat herangetreten. Der GA-Lippramsdorf hat bereits zu dem 

Thema getagt und sieht hier die politische Gemeinde als den richtigen Ansprechpartner. Wenn 

gewünscht könnte daher die Gemeinde zu einem Gespräch einladen, bei dem sich ggf. die 

Kirche/PRR/GA als Teilnehmer dazu findet. 

- Es ist eine Liste von Meilensteinen für die Umgestaltung der Kirche St. Laurentius zu einem 

Gemeindezentrum mit Altenwohnhaus aufgestellt worden, siehe Anlage. Der 

Abschlussgottesdienst in der Kirche und anschließende Abriss zu Pfingsten 2024 ist gesetzt. 

 

TOP 6:  Ausblick 

- Am 10./11.03.2024 ist der Missio-Truck in Haltern unterwegs. 

- Der Klausurtag des PRR findet am 23.11.2024 statt. 

- Zu Pfingsten wird im zdf eine 45 – minütige Dokumentation zum Kirchenasyl ausgestrahlt, 

die Situation in Haltern wird dabei ebenfalls thematisiert. 

- Zweiter CSD in Haltern am See mit Beteiligung der Pfarrei am 17. August 2024  

- Glaubenswoche: 7. – 15. September 2024 

- bis 31.01. 2024 sind noch Eingaben zum neuen Fortbildungsheft St. Sixtus möglich. 

 

TOP 7:  Abschluss  

 

 

 

Offizielles Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 

 

 


